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Herren Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV) - Relegation

TuS Schnaittenbach II : SpVgg Erlangen II 
Samstag, 22.04.2023, 14:00 Uhr

Petrak beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TuS
Schnaittenbach II im Spiel der Herren Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV) - Relegation gegen
die SpVgg Erlangen II umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide
Mannschaften das Spiel am Samstagnachmittag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis
von 29:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Martin Petrak, der seine Einzel alle gewann und auch
das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Petrak / Ulrich bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Gester / Zhao. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Dürrbeck /
Späte zeigten Bernlochner / Reiss ihren Gegnern die Grenzen auf. Beim 3:1-Erfolg von Amann /
Dittrich gegen Liemann / Wenzel ging nur der erste Satz verloren. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Martin Petrak im
Doppel gegen Christopher Gester, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn.
Das Einzel zwischen Martin Ulrich und Jürgen Dürrbeck endete hingegen mit einem hart erarbeiteten
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Armin Bernlochner wehrte eine 1:0 Satzführung von Henri Liemann ab
und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Philipp Amann hatte seinen Gegner Frank Zhao
beim klaren 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld
zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Beim
anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Adrian Späte zeigte Thomas Reiss seinem Gegner die
Grenzen auf. Mit 3:1 gewann nachfolgend Markus Dittrich gegen Benedikt Wenzel und gab dabei
nur einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Martin Petrak konnte einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Jürgen Dürrbeck beim aufgrund des Unterschieds der TTR-
Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Schnaittenbach II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 4:0 bei 2 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft der SpVgg Erlangen II geht es stattdessen am 22.04.2023 gegen den TTSC
Kümmersbruck II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TuS Schnaittenbach II

Doppel: Petrak / Ulrich 1:0, Bernlochner / Reiss 1:0, Amann / Dittrich 1:0 
Einzel: M. Petrak 2:0, M. Ulrich 0:1, A. Bernlochner 1:0, P. Amann 1:0, T. Reiss 1:0, M. Dittrich 1:0 

 SpVgg Erlangen II
Doppel: Dürrbeck / Späte 0:1, Gester / Zhao 0:1, Liemann / Wenzel 0:1 
Einzel: J. Dürrbeck 1:1, C. Gester 0:1, F. Zhao 0:1, H. Liemann 0:1, B. Wenzel 0:1, A. Späte 0:1


